
INHALT:

EINLEITUNG
Erbnachbarschaft als Los, Gabe und Aufgabe .............................7

I. Die Nachbarn lernen sich mittels 
der alten christlichen Mission kennen (845—973) ..............11

II. Kirchliche und politische Eingliederung 
Böhmens ins Römisch-deutsche Reich (973—1158)..........19

III. Einführung der deutschen Mönchsorden und 
Kolonisten im Böhmischen Königreich (1158—1333) .... 27

IV. Im gemeinsamen Reich unter Karl IV. und 
am Anfang der Reformbewegung (1333—1391).............. 37

V. Tschechisch-deutsche Beziehungen in der Zeit 
der hussitischen Reformbewegung (1402—1416)..............45

VI. Die Zeit der antihussitischen Kriege 
bis zum Religionsfrieden 1436 und zur Periode 
des Humanismus (1420—1516).........................................53

VII. Nachbarschaftliche Annäherung der deutschen 
und der tschechischen Reformation (1517—1555) .........61

VIII. Der gemeinsame Kampf 
der böhmischen protestantischen Landstände 

für religiöse und politische Freiheit (1555—1620) ....... 69

IX. Deutsche Nachbarhilfe in der Zeit 
der Gegenreformation und des Zwangsexils 

während des 30-jährigen Kriegs (1621—1648) ............... 77

X. Tschechisch-deutsche Beziehungen während 
der Barockperiode in Böhmen und Mähren (1648—1775) ... 85

XI. Freiwillige tschechische Emigration in 
die deutsche Nachbarschaft in der Zeit 
des Pietismus und der Aufklärung (1722—1781) ............ 91

XII. Deutsche aufklärerische Vermittlungshilfe bei der 
tschechischen Nationalwreckung (1781—1818).............99

XIII. Tschechisch-deutsche Beziehungen 
in der Zeit der Romantik, des Liberalismus und der 

tschechischen nationalen Wiedergeburt (1818-1848) .109

5



XIV. Die Störung der Nachbarbeziehungen in der 
Zeit der national-politischen Differenzierung 
— bis zum 1. Weltkrieg (1848—1914) ...................... 117

XV. Tschechen und Deutsche während des
1. Weltkriegs und in der ersten CSR (1914—1935) .............127

XVI. Zerstörte Beziehungen in der Zeit der
Nazi-Okkupation und des 2. Weltkriegs (1935—1945) .... 137

XVII. Trauriges Ende der tschechisch-deutschen Nachbar­
schaft nach dem 2. Weltkrieg (1945—1946).............147

XVIII. Gefrorene Beziehungen in der Zeit 
des „kalten Kriegs“ bis zum Sturz 
des totalitären Systems in der CSR (1948 —1989) ... 157

NACHWORT........................................................................................ 169
Autors Anteil am Los der tschechisch-deutschen 
Nachbarschaft

DOKUMENTARFOTOS...................................................................... 173
Die Aufnahmen des Autors und seines Vaters
E. Otter aus der Zeit ihrer Haft im Nazi-Gefängnis 
in Bernau aus dem Lager in Echenbrunn.

ANHANGI.............................................................................................175
Übersicht der Reihenfolge 
der tschechischen und deutschen Herrscher

ANHANG II...........................................................................................179
Verzeichnis der Orientierungsquellen 
und derbenützten historischen Literatur

Anmerkung: Die Jahreszahlen bei den einzelnen Kapiteln sind nur 
probeweise für die Zeitorientierung angegeben.

6


